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 AUS DEM GEMEINDERAT 
 
Bürgerversammlungen 2006 
 
Die stimmberechtigten Einwohner der Politischen 
Gemeinde und der Schulgemeinde werden auf 
 

MONTAG, 27. MÄRZ 2006, 20.00 UHR, 
IN DER PFARRKIRCHE SCHMERIKON 

 
zu den Bürgerversammlungen eingeladen. 
 
 
SCHULGEMEINDE 
 
Traktanden: 
 
1. Amtsbericht 2005 und Rechnung 2005 

Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungs-
kommission (GPK) 
 

2. Voranschlag 2006 
Bericht und Anträge des Schulrates 
 

3. Allgemeines und Umfrage 
 
 
POLITISCHE GEMEINDE (im Anschluss an die 
Bürgerversammlung der Schulgemeinde) 
 
Traktanden: 
 
1. Jahresrechnungen 2005 
 Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungs-

kommission 
 
2. Bericht und Antrag des Einbürgerungsrates 

betreffend Einbürgerungen 
 
3. Voranschlag und Steuerplan 2006 

Bericht und Antrag des Gemeinderates 
 

6. Allgemeine Umfrage 
 
 
 
 
 

 
 
Bürgerversammlung Kirchgemeinde 2006 
 
Die stimmberechtigten Einwohner der Katho-
lischen Kirchgemeinde werden auf 
 

SONNTAG, 26. MÄRZ 2006, 10.00 UHR, 
IN DER PFARRKIRCHE SCHMERIKON 

(im Anschluss an den 09.00 Uhr Gottesdienst) 
 
zur Bürgerversammlung eingeladen. 
 
Traktanden: 
 
1. Jahresrechnung 2005 

Amtsbericht 2005 des Kirchenverwaltungsrates 
Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungs-
kommission 
 

2. Voranschlag und Steuerplan 2006 
Antrag des Kirchenverwaltungsrates 
 

3. Allgemeine Umfrage 
 
 
 
 
Vorversammlung 
 
Die Politische Gemeinde und die Schulgemeinde 
laden Sie ganz herzlich zur Vorversammlung am 
20. März 2006, 20.00 Uhr, im Saal des Hotel 
Restaurant Seehof, ein. Die Vorversammlung bie-
tet Ihnen die Gelegenheit zur Information und 
Diskussion über die Geschäfte der Bürgerver-
sammlung und über die Tätigkeiten der Gemein-
den im laufenden Jahr. 
 
 
Besuch der Versammlung / Unterlagen 
 
Der Besuch der Bürgerversammlungen ist für 
Stimmberechtigte bis zum 60. Altersjahr obligato-
risch. 
 
 
 



Die Amtsberichte werden Anfangs März jeder 
Haushaltung mit Stimmberechtigten zugestellt. 
Weitere Exemplare wie auch Details der Gemein-
derechnungen und die Voranschläge können bei 
der Finanzverwaltung bezogen werden. 
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Als Stimmabgabe gilt der per Post separat zuge-
stellte Stimmausweis. Dieser ist beim Eintritt in das 
Versammlungslokal vorzuweisen. Fehlende 
Stimmausweise für die Versammlungen der Politi-
schen Gemeinde und der Schulgemeinde können 
bis zum Montag, 27. März 2006, 16.30 Uhr, 
beim Stimmregisterbüro (Gemeindekanzlei) be-
zogen werden. Fehlende Stimmausweise für die 
Kirchbürgerversammlung sind bis Freitag, 24. 
März 2006, 16.30 Uhr, beim Stimmregisterbüro 
erhältlich. 
 
 

 
Bürgerversammlungsort: Pfarrkirche 
 
 
 
 
Rechnungsabschluss 2005 
 
Nach 3 Jahren mit positiven Rechnungs-
abschlüssen muss im Jahr 2005 ein Defizit von 
Fr. 421'553 in Kauf genommen werden. Die Be-
gründung für diesen Abschluss liegt in den Min-
dereinnahmen an Steuern und Mehraufwand im 
Bereich Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung und 
Verkehr. Das Defizit wird der Steuer-
ausgleichsreserve entnommen. 
 
Die baulichen Tätigkeiten und die wirtschaftlichen 
Aussichten werden für das Jahr 2006 als gut be-
zeichnet. Es darf erwartet werden, dass sich der 
Einbruch bei den Grundstückgewinnsteuern im 
Jahr 2006 nicht wiederholen wird, da einzelne 
Gewinne erst im 2006 besteuert werden. Der 
Gemeinderat beantragt einen Steuerfuss wie bis-
her von 139 % und ein Grundsteuersatz von 0,8 
Promille zu erheben. 

Ergebnis 
 
Laufende 
Rechnung 
Allg. 
Verwaltung 

Voran- 
schlag 
Nettoauf- 
wand Fr. 

Rechnung  
Nettoauf- 
wand Fr. 

Abwei- 
chung 
Fr. 

Bürgerschaft, Be-
hörde, Verwaltung 

887’000 940’192 +53’192 

Öffentliche Sicher-
heit 

-55’600 -84’273 -28’673 

Bildung (inkl. Anteil 
Schulgemeinde) 

6'210’000 6'210’960 +960 

Kultur, Freizeit (inkl. 
Hallenbad) 

666’800 669’988 +3’188 

Gesundheit 55’100 56’910 +1’810 
Soziale Wohlfahrt 1'385’100 1'362’671 -22’429 
Verkehr -293’500 -57’745 +235’755 
Umwelt, Raumord-
nung 

158’100 149’464 -8’636 

Volkswirtschaft 41’600 40’198 -1’402 
Finanzen -8'884’600 -8'866’812 +17’788 
Total Aufwand-
Ertragsüber-
schuss 

-170’000 421’553 -251’553 

 
 
 
 
Neue Gemeinderätin 
 
Der Gemeinderat und das Personal der Gemein-
deverwaltung gratulieren Frau Bettina Mächler-
Schwan, Kürzestrasse 8, 8716 Schmerikon, zu 
ihrer glanzvollen Wahl in den Gemeinderat! Wir 
freuen uns auf eine positive Zusammenarbeit. 
 
 
 
Revision Richtplan  
 
Zukunftskonferenz 
 
Die Vorgaben aus dem Leitbild 1995 und der 
Richtplanung sind in den letzten Jahren soweit 
umgesetzt worden, dass die Entwicklungsplanung 
der Gemeinde überarbeitet werden muss. Damit 
die Bevölkerung bei der Neuausrichtung der Ge-
meinde mitreden kann, wird deshalb auf das 
Instrument der Zukunftskonferenz zurückgegrif-
fen. 
 
Die Zukunft kommt von alleine! Die Frage lautet 
nur: Welche Zukunft wollen wir? Die Zukunft soll 
und kann aktiv mitgestaltet werden. Gemeinsam 
will der Gemeinderat deshalb mit rund 60 – 80 
Personen aus der Gemeinde eine Zukunfts-
konferenz zur Erarbeitung der Grundlagen für 
das neue Leitbild durchführen. Folgende Fragen 



stehen dabei im Zentrum der Diskussion: Welche 
Veränderungen geschehen in unserem Umfeld? 
Wie wollen wir darauf reagieren und wie soll die 
Gemeinde im Jahr 2020 ausssehen? Welche 
Hauptziele müssen wir uns für eine attraktive 
Wohn– und Lebensgemeinde setzen? Wie errei-
chen wir diese von uns gemeinsam definierten 
Ziele? 
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Die Zukunftskonferenz ist eine lebendige, aktive 
und kreative Methode, wobei alle Teilnehmer-
Innen stark in die Entwicklung der Ideen integriert 
sind. Ein Moderator und eine Co-Moderatorin 
führen die Konferenz gemeinsam während ein-
einhalb Tagen. Bestimmend für die Ziel-
setzungen und die konkreten Massnahmen sind 
aber ausschliesslich die TeilnehmerInnen. Um alle 
Bereiche der Gemeinde einzubeziehen, werden 
Personen aus allen Berufs- und Freizeitbereichen 
eingeladen: Gewerbe/Industrie/Dienstleistungen, 
öffentlicher Sektor, Jugend, Kultur, Soziales, Tou-
rismus, Freizeit sowie zusätzliche Gäste aus den 
Nachbargemeinden. 
 
Das Ziel der Zukunftskonferenz besteht in der 
Erarbeitung der wesentlichen Richtlinien für das 
neue Leitbild, das auch Grundlage für den in 
Bearbeitung befindlichen Richtplan sein muss. Die 
Einwohner sollen mit dieser Einbindung ihre Mei-
nung äussern und klare Ziele definieren können. 
 
Ungewöhnlich aber kreativ; neu aber spannend; 
nicht problembeladen sondern mit Spass ange-
packt; nicht rückblickend sondern engagiert in 
die Zukunft schauend – das ist die Zukunfts-
konferenz in Schmerikon. Sind Sie dabei? Reser-
vieren Sie sich das Datum vom Freitag, 28. April 
2006, 15.00 – 18.00 Uhr und vom Samstag, 29. 
April 2006, 09.00 – ca. 16.00 Uhr. 
 
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme an die Gemein-
dekanzlei Schmerikon, Tel. 055 286 11 11, Fax 
055 286 11 12, e-mail: 
richard.koller@schmerikon.ch oder 
claudio.decambio@schmerikon.ch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 BAUBEWILLIGUNGEN 
 
Der Gemeinderat hat folgende 
Baubewilligungen erteilt: 
 
 

Betschart Franz, Rickenstrasse 8, 8733 E-
schenbach 
Technische Anlage, Parz. Nr. 72, Hauptstrasse 9 
und 11. 
 
Kriech Otto und Landolt Kriech Franziska, 
Lanzenmoosstrasse 27, 8716 Schmerikon 
Aussenfassadensanierun, Parz. Nr. 598, Lanzen-
moosstrasse 27 
 
Hüppi Anton, Rosengartenstrasse 34, 8716 
Schmerikon 
Errichtung und Betrieb Wärmepumpenanlage, 
Parz. Nr. 1071,  Rosengartenstrasse 34 
 
Rüegg-Gübeli Anton, Hummel 23, 8716 
Schmerikon 
Laubengang, Parz. Nr. 818 , Im Hummel 23 
 
Beerli Simon, Russikerstr. 11, 8830 Pfäffi-
kon 
Sichtschutz in Form einer Hecke/Lebhag, Parz. 
Nr. 488, Allmeindstrasse 
 
Baukonsortium Hug / BGS Architekten, 
Schönbodenstr. 4, 8640 Rapperswil 
Neubau eines Einfamilienhauses und eines Zwei-
familienhauses, Parz. Nr. 1207, Hummelweg 
 
Griga Michael und Yvonne, Aubrigstrasse 
6, 8716 Schmerikon 
Umgebungsplan, Parz. Nr. 1227, Aubrigstrasse 
 
Baugesellschaft Bürgithal, c/o Leano AG, 
Rickenstr. 15, 8735 St. Gallenkappel 
Abbruch Stall und neuer Umgebungsplan für drei 
Wohnbauten mit je 3 Wohnungen, Parz. Nr. 
1108 und 1009, Aubrigstrasse 
 
Erbengemeinschaft Wenk, vertr. durch R. 
Wenk, Sonnenblickstr. 22, 8645 Jona 
Abbruch Wohnhaus (aufgrund des denkmal-
pflegerischen Gutachtens), Parz. Nr. 219, St. Gal-
lerstrasse 25 
 
Frischknecht Ernst, Obergasse 13, 8716 
Schmerikon 
Vorbescheid Wohnhaus-Anbau, Parz. Nr. 458, 
Sennhüttenstrasse 23 
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 KURZ NOTIERT 
 
Der Gemeinderat hat.... 

) ... Frau Fritschi-Wenk Marianne, Lanzen-
moosstrasse 40, in den Zweckverband Spitex 
Eschenbach-St. Gallen. Kappel-Goldingen-
Schmerikon gewählt. 

) ... Herr De Cambio Claudio, Gemeinde-
schreiber, als Leiter der Zivilschutzstelle O-
bersee-Ricken gewählt. 

) ... von der Kündigung von Frau Tarnutzer 
Gabriela, Hauptstr. 5, 8716 Schmerikon, 
Kenntnis genommen. Frau Tarnutzer ist seit 
September 2005 als Raumpflegerin bei der 
Politischen Gemeinde tätig. Sie zieht wieder 
in Ihre Heimat zurück. 

) ... Frau Jasmina Korac, Hauptstr. 51, 8716 
Schmerikon, zur neuen Raumpflegerein auf 
der Gemeindeverwaltung gewählt. Das Per-
sonal der Verwaltung gratuliert ihr zur Wahl 
und freut sich auf eine positive Zusam-
menarbeit. 

) ... die Vernehmlassung über die Ge-
meindevereinigungen und weitere Bestan-
desänderungen (Fusionsgesetz) verabschie-
det. 

) ... die Vernehmlassung über die Justizreform 
verabschiedet. 

) ... die Vernehmlassung über das Gesetz über 
den öffentlichen Verkehr verabschiedet 

) ... die Vernehmlassung die Anhörung des 
kantonalen Richtplanes (Teilrevision) ver-
abschiedet. 

) ... die Vernehmlassung über die Verein-
barung mit dem Zweckverband Pflegezent-
rum Linthgebiet verabschiedet. 

) ... den Teilzonen- und Teilschutzzonenplan 
für das Bahnhofgebiet (Bereich ehemaliges 
Aufnahmegebäude und Güterschuppen) er-
lassen. 

) ... Die Bewilligung für den Verkauf von Tom-
bola-Losen an den Männerchor Froh-sinn in 
Uznach erteilt. 

) ... Den Betrag von Fr. 200.— an den Kurs 
für Hundeerziehung an den kynologischen 
Verein (Hundesport-Linth) gesprochen. 

 
 
 
 
 
 

 WASSERVERSORGUNG 
 
Kontrolle des Leitungsnetzes 
 
Die Wasserversorgung hat in den vergangenen 
Jahren die alten Hauptleitungen, mit Ausnahme 
derjenigen in der Sennhüttenstrasse, praktisch 
alle erneuert. Trotzdem musste festgestellt wer-
den, dass die Wasserverluste weit über den Lan-
desdurchschnitt liegen. In den kommenden Ta-
gen wird deshalb das gesamte Netz durch die 
Wagamet AG in Reussbühl LU, Filiale Wald ZH; 
auf Dichtigkeit kontrolliert. 
 
 
Entwicklungskonzept für die Wasserver-
sorgung 
 
Die Versorgung der Bevölkerung mit genügend 
und mit qualitativ einwandfreiem Trinkwasser 
sicher zu stellen und die Löschwasserbereitschaft 
zu gewährleisten ist die Aufgabe der Wasserver-
sorgung. Die Wasserversorgung hat deshalb das 
Ingenieurbüro Frei + Krauer AG in Rapperswil 
mit der Ausarbeitung des Entwick-lungskonzeptes 
für die Wasserversorgung beauf-tragt. 
 
Das Versorgungsnetz wurde während Jahrzehn-
ten durch den Bauingenieur Franz Xaver Kuster, 
Ingenieurbüro Kuster & Hager AG in Uznach, 
betreut. Franz Xaver Kuster hat sich auf den 31. 
Dezember 2005 pensionieren lassen. Die Was-
serversorgung dankt Ingenieur Kuster für die 
langjährige, sehr angenehme Zusammenarbeit 
und wünscht ihm für den neuen Lebensabschnitt 
viel Freude. 
 
 
Wasserqualität und Wasserhärte 
 
Das Trinkwasser wird periodisch durch das kan-
tonale Laboratorium auf die chemische und mik-
robiologische Zusammensetzung kontrolliert. Die 
vorgenommenen Erhebungen zeigen, dass das 
Trinkwasser die in der Schweiz geltenden gesetzli-
chen Anforderungen erfüllt. Das Wasser in 
Schmerikon weist die folgenden Härtegrade auf: 
Französische Härtegrade 24, deutsche Härte-
grade 14. Diese Härtegrade sind für die richtige 
Einstellung von Haushaltgeräten (Waschmaschi-
ne, Kaffee-Maschine uä) von Bedeutung. 
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 FORUM ORTSDURCHFAHRT 
 
 
 
 
 
 
Konzept Strassenraum- und Zentrumsge-
staltung  
 
Unter der Leitung von Prof. Hannes Kunz, Breite-
strasse 13, Schmerikon, haben das Forum „Orts-
durchfahrt“ und das Forum „Zentrums-
gestaltung“ die Konzepte für die Verkehrs-
beruhigung auf der Staatsstrasse und die 
Neugestaltung des Dorfplatzes ausgearbeitet. In 
beiden Arbeitsgruppen haben neben Ver-
tretungen aus der Bevölkerung, Parteien, 
Gewerbe, Verkehrsverein, kantonale Tiefbauamt 
und die Kantonspolizei mitgewirkt. Die Mo-
deration dieser beiden Arbeitsgruppen oblag 
dem Siedlungs- und Planungsbüro asa AG in 
Rapperswil. Das Konzept über die Strassen-
raumgestaltung wurde der Bevölkerung an der 
Informationsveranstaltung im Herbst 2005 
orgestellt. v 

Der Gemeinderat dankt allen Mitgliedern der 
Arbeitsgruppen und besonders dem Leiter, Pro-
fessor Hannes Kunz für die zielgerichtete und sehr 
wertvolle Arbeit.  
 
 
Meteorwasserleitung Sand – Seegarten – See 
 
Derzeit wird aus dem Gebiet Schmerikon un-
verhältnissmässig viel Sauberwasser der ARA O-
bersee zugeführt. Die zentrale Abwasserreini-
gungsanlage wird dadurch unnötigerweise über-
lastet. Es ist deshalb vorgesehen, Gemeinden mit 
überdurchschnittlichem Fremdwasserzufuhr zu-
sätzlich mit einer erhöhten Gebühr zu belasten. In 
den vergangenen Jahren wurden deshalb An-
lagen zur Ableitung des Sauberwassers direkt in 
den See aus dem Gebiet Hummel – Bergli, Ober-
seestrasse und Hallenbad erstellt. Aus dem Ge-
biet Schlattgasse fliesst jedoch das Sauberwasser 
nach wie vor direkt in die ARA. Die Bürgerschaft 
erteilte Mitte der 90iger Jahre den Kredit für die 
Ableitung des Sauberwasser aus dem östlichen 
Gemeindeteil in den See. 
 
Die Meteorwasserleitung Sand – Seegarten – See 
ist im Bereich See – Seegarten erstellt. Die weitere 
Ausbauetappe kommt in den Bereich der Staats-
strasse zu liegen und musste deshalb aufgrund 
 
 

 
 
des damals starken Verkehrs und des ausstehen-
den Konzeptes für die flankierenden Massnah-
men zurückgestellt werden. 
 
Nachdem nun die Umfahrung A53 in Betrieb und 
das Konzept für die flankierenden Massnahmen 
(Strassenraumgestaltung) erstellt ist, wird das vom 
Ingenieurbüro Alfred Fitze, Schmerikon erstellte 
Projekt ausgeführt. Der neue Sauberwasserkanal 
leitet das Bachwasser aus dem Gebiet Schlatt-
gasse direkt in den See. Dies ist nicht nur ökolo-
gisch sinnvoll, es ist auch finanziell und 
wirtschaftlich für die Gemeinde vorteilhaft. Das 
saubere Wasser wird nicht zuerst verschmutzt, um 
dann über die ARA wieder gereinigt in den Vor-
fluter zu leiten. 
 
Die Bauarbeiten wurden der Firma Oberholzer 
AG, Schmerikon erteilt und die Bauleitung dem 
Ingenieurbüro Alfred Fitze, Alte Eschenbacher-
strasse 8, Schmerikon, übertragen. Mit den Bau-
arbeiten wird bereits anfangs März 2006 begon-
nen. 
 
Der Gemeinderat, die Bauunternehmung und die 
Bauleitung bitten die Bevölkerung um Verständnis 
für die teilweisen Erschwernisse während den 
Bauarbeiten. 
 
 
Kreisel Rosengarten 
 
Das Tiefbauamt des Kantons St. Gallen wird e-
benfalls im März 2006 mit den Bauarbeiten für 
den Kreisel Rosengarten beginnen. Die Bau-
arbeiten für den Kreisel und die Meteor-
wasserleitung Sand – Seegarten – See müssen auf 
einander abgestimmt werden, damit einerseits 
Synergien genutzt und andererseits der Verkehrs-
fluss nicht unnötig erschwert wird. 
 
 
Strassenraumgestaltung 
 
Der Gemeinderat hat das Tiefbauamt des Kan-
tons St. Gallen ersucht, die Projektierung der 
strassenraumgestalterischen Massnahmen vom 
Kreisel Rosengarten bis zum Kreisel Allmeind-
strasse, sowie von der Kirchgasse bis und mit der 
Einmündung Neue Eschenbacherstrasse in Auf-
trag zu geben. Nach Abschluss des Rechtsver-
fahrens ist vorgesehen, sofort mit der baulichen 
Ausführung des Projektes zu beginnen. 
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 ORTSGEMEINDE 
 

 
 

Ordentliche Bürgerversammlung 
Freitag, 17. März 2006 

Um 19.30 Uhr im Hotel Seehof 
 
Traktanden 
 
1. Amtsbericht 2005 
 
2. Jahresrechnung 2005 
 
3. Anträge der Geschäftsprüfungskommission 
4. Voranschlag 2006 
 
5. Reglement Natur- und Landschaftsschutz-

fonds 
 
6. Reglement Ausbildungsfonds 

 
7. Abrechnung Wettbewerb Seeuferanlagen 
 
8. Kredit Vorprojekt Seeuferanlagen 
 
9. Anpassung Baurechtsvertrag Roman Müller 
 
10. Allgemeine Umfrage 
 
Der Besuch der Bürgerversammlung ist für die 
Stimmberechtigten bis zum Antritt des 60. Alters-
jahres obligatorisch. 

 
DER VERWALTUNGSRAT 

 

 
 

Seeufer- und Waldreinigung 
 

Samstag, 1. April 2006  08.00 Uhr All-
meindstrasse 16 (Rothus) 

 
Wir laden alle Einwohnerinnen und Einwohner ein, 
sich im Interesse des ganzen Dorfes an dieser wichti-
gen Reinigungsaktion zu beteiligen. Wenn möglich 
Körbe, Rechen und Gabeln mitbringen. 

 
DER VERWALTUNGSRAT 

 SCHULGEMEINDE 
 

 
 
 

Guter Rechnungsabschluss, erhöhter Fi-
nanzbedarf 
 
Die Laufende Rechnung 2005 der Schulgemeinde 
Schmerikon schliesst bei einem Gesamtaufwand 
von Fr. 7'130'487 und einem Ertrag von Fr. 
1'045'445 (inkl. Fr. 9'765 Vorschlag des Jahres 
2004) mit einem Nettoaufwand von Fr. 6'085'042 
ab. Die Bürgerschaft bewilligte an der vergan-
genen Bürgerversammlung einen Finanzbedarf 
der Schule von Fr. 6'210'000. Die Schulgemeinde 
benötigte demnach im Jahr 2005 Fr. 54'958 we-
niger, als dies das Budget 2005 vorgesehen hat-
te. Die Minderausgaben sind als Ertrag in das 
Budget 2006 aufzunehmen. Über die wesent-
lichen Abweichungen zwischen dem Voranschlag 
2005 und der Rechnung 2005 werden die Bürge-
rinnen und Bürger in der Bürgerversamm-
lungsbroschüre detailliert informiert. 
 
Der Voranschlag 2006 sieht einen – verglichen 
mit dem vergangenen Jahr – um Fr. 260'000 
höheren Finanzbedarf vor. Dieser beträgt neu Fr. 
6'470'000 (Vorjahr: Fr. 6'210'000). Der Mehrbe-
darf begründet sich zur Hauptsache mit Mehr-
aufwendungen bei den Schulgeldern für die 
Werkjahrschule in Uznach (+ Fr. 28'923) und 
denjenigen für Kinder in Sonderschulen und 
Heimen (+ Fr. 36'250), mit den vom Kanton fest-
gesetzten Lehrerbesoldungen 2006 (+ Fr. 
136'870 inkl. Sozialleistungen, Altersentlastungen 
usw.) und mit Mehrbelastungen bei den Schul-
anlagen (+ Fr. 45'557). Insbesondere sind bauli-
che Massnahmen beim Oberstufenschulhaus 
Nord (Fenster) dringend notwendig. Ebenfalls ist 
im Voranschlag der Ersatz der Kehrmaschine  für 
die Oberstufenschulhäuser und das Zentralschul-
haus (gemeinsam genutzte Maschine) enthalten. 
Gemäss Weisung des Kantons sind die Aufwen-
dungen für die Schulsozialarbeit neu vollumfäng-
lich im Budget der Politischen Ge-meinde einge-
stellt ( - Fr. 41’456). Auf der Ein-nahmenseite 
sind weitere Kürzungen des Kantons im Finanz-
ausgleich (Beteiligung an den Gehältern der 
Lehrkräfte) einzubeziehen (- Fr. 64'300). Über die 
wesentlichen Abweichungen des Voranschlags 
2006 im Vergleich zur Rech-nung 2005 infor-
miert der Schulrat ebenso in der Bürgerversamm-
lungsbroschüre im Detail. 
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Dem Schulrat bereitet die Entwicklung der Finan-
zen etwelche Sorgen. Sie muss sehr aufmerksam 
verfolgt werden. Der Schulrat wird sich deshalb 
im laufenden Jahr ein detailliertes Bild über sämt-
liche freiwilligen, d.h. ungebundenen Ausga-ben, 
machen und eine eingehende Diskussion über 
das aktuelle Angebot führen. 
 
 
Demission von Bruno Eichmüller als Schul-
leiter 
 
 
Der Schulleiter der Schuleinheit „Zentralschul-
haus“, Bruno Eichmüller, hat dem Schulrat mitge-
teilt, dass er sein Amt per 31. Juli 2006 zur Verfü-
gung stellen wird. Der Schulrat bedauert den 
Rücktritt ausserordentlich, konnte er doch mit 
Bruno Eichmüller sehr konstruktiv zusammenar-
beiten. Der Schulrat hat aber auch Verständnis 
für Bruno Eichmüllers Beweggründe. 
 
Der Schulrat dankt Bruno Eichmüller bereits heute 
für sein fünfjähriges engagiertes Wirken als 
Schulleiter. Die Demission bietet dem Schulrat 
und den Mitarbeitenden die Gelegenheit, über 
andere Schulleitungsmodelle zu diskutieren und 
solche allenfalls umzusetzen. 
 
 
 
Neuer Präsident der Jugendmusikschule 
 
 
Nachdem Werner Blattmann, Schmerikon, als 
Präsident der Jugendmusikschule Linthgebiet 
(gemeinsame Jugendmusikschule der Schulge-
meinden Uznach und Schmerikon) seinen Rück-
tritt eingereicht hatte, mussten die Schulräte von 
Schmerikon und Uznach eine Nachfolge zu wäh-
len. Beide Räte entschieden sich für Marcel Ber-
linger aus Uznach. Marcel Berlinger war bis Ende 
2004 Mitglied des Uzner Schulrates und Vor-
standsmitglied der Jugendmusikschule. Er kennt 
die Institution also bereits bestens. 
 
Der Schulrat gratuliert Marcel Berlinger herzlich 
zur Wahl, wünscht ihm alles Gute und viel Freude 
im neuen Amt und freut sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit. 
 
 
Vorversammlung und Bürgerversammlung 
 
Am Montag, 20. März 2006, findet zusammen 
mit der Politischen Gemeinde um 20 Uhr im Ho-

tel „Seehof“ die Vorversammlung statt. Mit-
glieder des Schulrates werden an dieser Veran-
staltung Auskunft über die Schule geben und Fra-
gen der Bürgerinnen und Bürger beant-worten. 
 
Eine Woche später, am Montag, 27. März 2006, 
findet um 20 Uhr in der Katholischen Pfarrkirche 
die ordentliche Bürgerversammlung statt. Die 
Schulbürgerinnen und Schulbürger haben aus-
schliesslich über Rechnung und Voranschlag zu 
befinden, Sachvorlagen stehen keine an.  
 
 
Demission von Bettina Mächler (GPK-Mit-
glied) 
 
 
Bekanntlich wurde Frau Bettina Mächler in den 
Gemeinderat gewählt. Der Schulrat gratuliert ihr 
dazu ganz herzlich. In der Folge hat Frau Mäch-
ler das GPK-Mandat in der Schulgemeinde ge-
kündet. Der Schulrat wird die Neuwahl im Sep-
tember 2006 vornehmen. 
 
 
 
 
 ABFALLBESEITIGUNG 
 
PAPIERSAMMLUNG 
 
Am Samstag, 4. März 2006, führen Jungwacht 
und Mägs eine Altpapiersammlung durch. Bitte 
stellen Sie das Altpapier gebündelt und verschnürt 
(nicht in Säcken, Tragtaschen, plastifizierten Ver-
packungen etc.) bereit. Nicht korrekt bereitgestell-
tes Altpapier wird stehen gelassen. Die Jungwacht 
und Mägs danken Ihnen für Ihre Mitarbeit. 
 
 

Die Sammlung beginnt um 09.00 Uhr!! 
 
 
 
 
 SPORT 

 
Am 22. Februar 2006 gewann Simon Schoch, 
Schmerikon, die Silber-Medaille! Wir freuen uns 
alle über diesen grossartigen sportlichen Erfolg 
und gratulieren dem Gewinner von ganzem Her-
zen. Wir anerkennen den ausserordentlichen Ein-
satz und Erfolg an den Winterspielen in Turin. 
 



 KULTUR 
 

Teamchor gastiert in Schmerikon 
 
Auf Einladung der Kulturkommission Schmerikon 
gastiert der Teamchor Jona am Sonntag, 19. 
März 2006 um 19.00 Uhr in der katholischen 
Pfarrkirche Schmerikon. Im Mittelpunkt des unge-
fähr einstündigen Konzerts steht die «Gospel 
Mass» von Robert Ray. Die 1978 komponierte 
sechsteilige Messe zählt mittlerweile zu den Stan-
dardwerken des Chorgesangs und gilt als klassi-
sches Werk der modernen Chormusik. Es ist die 
Interpretation der zweitausend Jahre alten liturgi-
schen Tradition mit der eher zeitgenös-sischen 
Musik der afrikanisch-amerikanischen Kirche. Der 
Teamchor unter der Leitung von Max Aeberli wird 
von einer Band und Rolf Wäger am Piano beglei-
tet. Als Solistin tritt Sarah Gaffuri auf.  
 
Der Eintritt ist frei. Zur Deckung der Unkosten 
wird eine Kollekte erhoben. 
 
 
 
 
 
 AUS DER REDAKTION 
 
Gewerbliche und private Inserate im Ge-
meindeblatt 
 
Das Gemeindeblatt beinhaltet seit einem Jahr 
auch gewerbliche und private Inserate. Die Ge-
meindekanzlei verfügt über ein Infor-mationsblatt, 
auf welchem die Bedingungen und Kosten für die 
Anzeigen ersichtlich sind. Das Informationsblatt 
kann bei der Gemeindekanzlei, Frau Nadja Fäh 
(  055 286 11 11, E-Mail nad-
ja.faeh@schmerikon, bezogen werden. 
 
 
 
 
 GEMEINDEVERWALTUNG 
 
Öffnungszeiten 
 
Mo  08.00 – 11.30 14.00 – 18.00 h 
Di – Fr 08.00 – 11.30 14.00 – 16.30 h 
 
Bei telefonischer Voranmeldung sind wir auch 
gerne ausserhalb der Öffnungszeiten für Sie da. 
 
 
 

Kontakt 
 
Hauptrufnummer Gemeindeverwaltung 
055 286 11 11 
Telefax Gemeindeverwaltung 
055 286 11 12 
Nadja Fäh 
Mitarbeiterin Gemeindepräsident und Gemein-
dekanzlei, Stellvertreterin des Sektionschef, Be-
dienung Telefonzentrale 
055 286 11 11 
nadja.faeh@schmerikon.ch  
Silvia Tremp 
Einwohneramt, Sozialamt, AHV-Zweigstelle, Be-
stattungsamt, Mofa- und Hundekontrolle, Fund-
büro, Kontrollstelle für Krankenversicherung 
055 286 11 13 
silvia.tremp@schmerikon.ch 
Patricia Loser 
Betreibungsamt, Mitarbeiterin Steueramt 
055 286 11 14 
patricia.loser@schmerikon.ch 
Martin Hofer 
Finanzverwaltung, Steueramt 
055 286 11 14 
martin.hofer@schmerikon.ch 
Rolf Lichtensteiger 
Mitarbeiter Finanzverwaltung, GA-Flexi 
055 286 11 15 
rolf.lichtensteiger@schmerikon.ch 
Barbara Steiner 
Mitarbeiterin Steueramt und Betreibungsamt 
055 286 11 14 
barbara.steiner@schmerikon.ch  
Franziska Arnold 
Grundbuchamt, Vormundschaft, Landwirtschaft-
liche Beiträge 
055 286 11 16 
franziska.arnold@schmerikon.ch  
Fabienne Zogg 
Mitarbeiterin Einwohneramt, Sozialamt, Grund-
buchamt und Vormundschaft 
055 286 11 13 / 055 286 11 16 
fabienne.zogg@schmerikon.ch 
Claudio De Cambio 
Gemeindekanzlei, Bauverwaltung, Sektionschef, 
Leiter Zivilschutzstelle Obersee – Ricken, Orts-
quartiermeister, Asylwesen 
055 286 11 17 
claudio.decambio@schmerikon.ch 
Richard Koller 
Gemeindepräsidium, Wasserversorgung, Abwas-
seranlagen, Bauamt 
055 286 11 18 
richard.koller@schmerikon.ch 
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Zivilstandsamt Uznach-Schmerikon 
Nicole Küttel, Rathaus, 8730 Uznach 
055 285 23 09 
nicole.kuettel@uznach.ch 

 
 
 
 
 ZU VERMIETEN 
 
Ö 1 Tiefgaragenplatz im Seefeld 
Ö 2 Parkplätze im Weingarten 
 
Bitte melden Sie sich auf der Gemeindekanzlei 
bei Frau Nadja Fäh (  055 286 11 11). 
 
 
 
Redaktionsschluss... 
 
Anlässlich der Budget-Sitzung hat der Gemeinde-
rat den Beschluss gefasst das Mitteilungsblatt neu 
lediglich noch jeden 2. Monat zu verfassen. Der 
Redaktionsschluss für das nächste Schmerkner 
Gemeindeblatt ist demnach der 18. April 2006. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 AUS DEN VEREINEN 
 
Dem Verein „Mittagstisch Schmerikon“ 
beitreten! 
 
 

Anfangs Januar 2006 wurde der Verein „Mittags-
tisch Schmerikon“ gegründet. Der Vorstand sowie 
weitere Interessierte arbeiten zur Zeit am Konzept 
des neuen Angebots. Wenn alle Rahmenbedin-
gungen geklärt sind, wird der Vorstand die Öf-
fentlichkeit wieder informieren. Das Ziel der Ar-
beitsgruppe ist es, spätestens auf das neue Schul-
jahr hin einen Mittagstisch in irgendeiner Form 
anzubieten. 
Bereits jetzt kann man dem Mittagstisch-Verein als 
Mitglied beitreten. Wer dereinst vom Angebot 
Gebrauch machen will, wird spätestens dann 
Mitglied werden müssen, weil der Besuch des 
Mittagstisches eine Vereinsmitgliedschaft bedingt. 
Der Mitgliederbeitrag beträgt für Einzelpersonen 
bzw. Familien Fr. 25.--. Dabei handelt es sich nur 
um den Vereinsbeitrag; selbstverständlich ist da-
mit der Besuch des Mittagstisches nicht abge-
golten. 
 
Wer dem Verein „Mittagtisch“ bereits heute beitre-
ten möchte, füllt bitte das unten stehende Beitritts-
formular aus und sendet dieses an: 
 
Verein Mittagstisch, Frau Monika Eichmann, Ro-
sengartenstr. 14, 8716 Schmerikon. 
 
Es kann auch ein Beitritt per E-Mail erfolgen, und 
zwar unter der Adresse 
mittagstisch-schmerikon@freesurf.ch 
 
Nach der Beitrittserklärung werden Ihnen ein Ein-
zahlungsschein sowie die Statuten des Vereins 
zugestellt. 
 
Für Fragen zum Mittagstisch stehen die Präsi-
dentin des Vereins, Frau Undine De Cambio, 
Lanzenmoosstrasse 16, Schmerikon, 055 282 57 
16, oder die Aktuarin, Frau Monika Eichmann, 
Rosengartenstrasse 14, Schmerikon, Tf.-Nummer 
055 282 20 08, gerne zur Verfügung. 

Beitrittserklärung Verein „Mittagstisch Schmerikon“ 
 
 
Ich, …………………………………………………………………………………………………. 
(Name, Vorname, Adresse) 
 
Wir, Familie ……………………………………………………………………………………….. 
(Name, Vorname, Adresse) 
 
möchte/n dem Verein „Mittagstisch Schmerikon“ beitreten. 
 
Datum und Unterschrift: 
 
…………………………………………………………………………………………………….. 
 
Bitte senden an: Monika Eichmann, Rosengartenstr. 14, 8716 Schmerikon 
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Seereinigung der Pontoniere 
 
Die Pontoniere führen am Samstag, 1. April 
2006, wiederum die Reinigung des Seeufers von 
Unrat, Holz und Schwemmaterial durch. Es muss 
wiederum erwartet werden, dass die Reiniungs-
aktion einige grosse Mulden füllen wird. 
 
 
Aufruf 
Die IG Spielplatz am See ruft die Bewohner von  
Schmerikon zur Mithilfe auf. 
 
Projekt: 
Kompletterneuerung Schnitzel und Umrandung  
 
Zur Sicherheit der spielenden Kinder ist eine Er-
neuerung der Schnitzel sowie der Umrandung auf 
weitere Sicht unumgänglich. Für dieses Projekt 
sind wir auf tatkräftige Männer und Frauen an-
gewiesen. Am Samstag werden die ausgedienten 
Schnitzel ausgehoben und am Sonntag durch 
neue ersetzt. 
 
Datum: 25. und 26. März 06 
Verschiebedatum: 1. und 2. April 06 
Treffpunkt: 9.00 Uhr beim Spielplatz am See, bei 
starkem Regen gilt das Verschiebedatum. 
 
Bitte meldet euch auf 055 292 21 76 (Sandra 
Kuster). Mitzunehmen sind gutes Schuhwerk, so-
wie eine Schaufel, falls vorhanden. 
 
Zum voraus herzlichen Dank an alle, die kom-
men! 
Heiner Burri, Sandra Kuster, Irene & Markus Ro-
mer, Anja Müller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 TERMINE 2006 
 
03.03. Ökumenischer Gottesdienst 
05.03. Ökumenischer Gottesdienst und 

Suppen-z’Mittag 
14.03. Beginn Nothilfekurs Samariterverein 
17.03. Bürgerversammlung Ortsgemeinde 
19.03. Teamchor Jona: Gospel-Messe in der 

kath. Pfarrkirche Schmerikon 
20.03. Vorversammlung Schulgemeinde und 

Politische Gemeinde 
25.03. Kompletterneuerung Schnitzel und 

Umrandung beim Spielplatz am See 
26.03. Kompletterneuerung Schnitzel und 

Umrandung beim Spielplatz am See 
26.03. Kirchbürgerversammlung 
27.03. Bürgerversammlung Schulgemeinde 

und Politische Gemeinde 
31.03. Beginn Erste Hilfe für Jedermann Sa-

mariterverein 
01.04. Seeufer- und Waldreinigung durch 

Ortsgemeinde 
08.04. Eröffnung Bänklipatenschaft durch 

Verkehrsverein 
26.04. Generalversammlung Jw/Mägs 

28.04. Beginn Nothilfekurs Samariterverein 

28.04. Zukunftskonferenz 

29.04. Zukunftskonferenz 

06.05. Altkleidersammlung Samariterverein 

16.05. CPR-Repetition Samariterverein 

 
Termine können der Gemeindekanzlei gemeldet 
werden. Sie werden in obenstehender Form kos-
tenlos veröffentlicht. 
 
 

 
Das letzte Wort: 

 
Geh nicht nur die glatten Strassen, geh Wege, die 
noch niemand ging, damit du Spuren hinterlässt 
und nicht nur Staub. 

Antoine De Saint 
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grössere Mengen Ihr Preisvorteil 
 

 ab 2 kg Fleisch  zu Engropreis 
ab 10 Stück Wurst  10% 
ab 1 kg Käse    10% 

der gleichen Sorte 
 

 

Aktion Monat März 2006
 

Kochspeck 
100 gr.        Fr. 1.59 

 

* * *  
 

ab 2 kg   
100 gr. Fr. 1.19  

 
 

Unsere Öffnungszeiten 
    
Montag – Freitag   6.30 – 12.00 Uhr   Auf Ihren Besuch freut sich das  
   14.00 – 18.30 Uhr   Seedorfmetzg-Team, Schmerikon 
Samstag      6.30 – 16.00 Uhr durchgehend 
 

Ihr Fachgeschäft für alltägliches und aussergewöhnliches 
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Einladung an alle j 
Jw/
     

Mägsler und Eltern 

26. April 2006, 20.00 Uhr,  
Foyer Oberstufe Süd 
 
Zum 1. Mal macht die JW / MÄGS Schmerikon eine 
Generalversammlung. 
 
 
Unsere GV soll den Eltern unserer Schmerkner Kinder das JW / MÄGS Leben ein bisschen näher brin-
gen. Wir wollen mit Bildern zeigen, wie sich unsere Gruppenstunden zusammensetzen, was wir im La-
ger auf die Beine stellen und erleben, wie unsere Finanzen geregelt sind, unser Jahresprogramm auf-
gebaut ist und vieles mehr. 
 
Es wird im Jahr 2006 keinen Elterninfoabend für die Eltern der jüngsten Kinder geben und auch keinen 
Elterninfoabend für das Lager. Diese Informationen wollen wir Ihnen am Abend unserer  GV geben. 
 
Wir hoffen einen interessanten und gelungenen Abend mit Anwesenheit unserer Aktiven LeiterInnen zu 
gestalten. 
 
Wir freuen uns jetzt schon auf zahlreiches erscheinen ihrerseits. 
 
 
 
 
 
 

Sommerlager 2006 in Wassen UR 
 
24. Juli - 4. August 2006 
 
 
Das Sommerlager der JW / MÄGS wird dieses Jahr nicht wie gewöhnlich in der 2. + 3.  Ferienwoche 
stattfinden. Dieses Jahr gehen wir vom 24. Juli - 4. August 2006 ins Lager nach Wassen UR. Die Kinder 
werden unter dem Motto “12 Tage, 5 Kontinente und der Puls steigt“ viele interessante und erlebnis-
reiche Tage mit unseren motivierten Leitern erleben.   
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 Waldspielgruppe in Schmerikon 
 
 

   Vielleicht erinnern Sie sich noch, letzten Sommer haben wir mit unserer Waldspielgruppe im Bannwald  
   (Schmerkner Wald) begonnen.  
 
 
   In der Zwischenzeit haben die Eltern der Waldspielgruppenkinder an zwei Samstagnachmittagen ein  
   Waldsofa gebaut, welches die Kinder jetzt regelmässig geniessen dürfen.  
   Bei Schlechtwetter spannen wir einfach eine Blache darüber, so haben wir einen wunderbaren 
   Unterschlupf für die Kinder. Und so ist es uns auch möglich, bei jedem Wetter ein Feuer zu machen 
   und gemeinsam zu bräteln. 
 
 
   Im Dezember hat uns dann der Samichlaus von Schmerikon mit seinen zwei Schmutzlis besucht.  
    Das war eine Riesenüberraschung und eine grosse Freude für die Kinder.  
   Lieber Samichlaus, auch Dir nochmals ein herzliches Dankeschön. 
 
 
    Und natürlich feierten die Waldspielgruppenkinder auch gemeinsam Waldweihnachten. 
   Die schöne Weihnachtsgeschichte vom kleinen Tannenbäumlein im Wald, das so gerne einmal 
   ein Weihnachtsbaum sein wollte, durfte dabei natürlich nicht fehlen.  
 
 
 
   Es gäbe noch vieles zu erzählen… 
 
 
   Möchten Sie gerne einmal selber mit Ihrem 3 – 6 jährigen Kind mit dabei sein und selbst erleben  
   was die Waldspielgruppenkinder jeden Dienstagnachmittag, von 14.00  – 17.00 Uhr so alles unternehmen? 
   Dann rufen Sie uns einfach an.  
 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Doris Keller, Waldspielgruppenleiterin  
und Natur- und Umweltpädagogin für Kleinkinder, Kinder, Familien, Kindergärten und Schulen  
unter der Telefonnummer  079 / 734 12 86. 

 
    
   Ihr 3 – 6 jähriges Kind hat bei uns die Möglichkeit 1x, 2x, oder 4x pro Monat, die Natur mit allen    
   Sinnen zu entdecken und zu erleben. Wir beobachten, lauschen, riechen, spüren; spielen, malen, werken;   
   forschen, experimentieren; singen; und hören spannenden Geschichten zu. 

 
 
 
Und übrigens:  Die grösseren Kinder ab 7 Jahren sind bei uns in der Kinder-Natur-Gruppe an den 
Mittwoch- oder Samstagnachmittagen, 1x, 2x oder 4x pro Monat, gut aufgehoben. 
Weitere Informationen erhalten Sie ebenfalls bei Frau Doris Keller oder auf der Homepage: www.dku.ch.  
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